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Der Breslauer Zarentoaſt vor Gericht
Nachdruck verboten

H F Berlin 3 December
Der Präſident eröffnet gegen 9 Uhr Vormittags die heutige

Sitzung mit der Frage an Dr Plötz ob er von v Lützow einmal
einen Bericht über das Befinden des Kaiſers erhalten habe

Dr Plötz bejaht dies mit dem Bemerken er habe die Auf
nahme des Artikels abgelehnt weil in demſelben behauptet war
das Ohrenleiden des Kaiſers ſei Krebs Jn ſeiner Eigenſchaft
als früherer praktiſcher Arzt konnte er dieſe Mittheilung nicht für
richtig halten

Es erſcheint alsdann als Zeuge der Berichterſtatter des Wolff ſchen
Telegraphen Bureaus de Grahl Er ſei ſeit 30 Jahren Bericht
erſtatter des Wolff ſchen Telegraphen Bureaus und habe dieſem
Bureau niemals eine falſche Meldung gemacht Die Reden
von den Majeſtäten werden ſtenographirt und die Ueberſetzung
des Stenogramms ſofort dem Chef des Geheimen Civilkabinets

n v Lucanus gegeben Von dieſem habe er ſtets den
ortlaut der Reden erhalten die er im Auszuge an das Wolff ſche

Bureau telegraphirt habe Die in Rede ſtehende Galatafel fand
an einem Sonnabend Abend ſtatt Er habe daher von ſeinem
Bureau den za erhalten möglichſt eine Vordepeſche aufzu
eben damit dieſelbe noch allen am Sonntag Morgen erſcheinendenVlattern zugehen könne Er ſei nun an jenem Sonnabend Abend

in Folge der Manöverſtrapazen ſehr ermüdet geweſen Er habe
den Zarentoaſt in einem Nebenzimmer angehört Der Zar habe
etwas leiſe geſprochen und er Zeuge habe verſtanden daß ſeine

lußworte que mon père wie mein Vater lauteten Da er
den v Lucanus erſt zwei Stunden ſpäter ſprechen konnte
ſo habe er zunächſt den von ihm verſtandenen Wortlaut tele
graphirt Zwei Stunden ſpäter habe er von Herrn v Lucanus
ehört daß die Schlußworte que votre Majesté wie Eure

Majeſtät lauteten er habe infolgedeſſen ſofort ſein erſtes Tele
zramm berichtigt Dieſe Berichtigung fand allerdings da es zuſpät war in den Berliner Morgenblättern keine Annahme mehr

Verth Dr Lubſeynski War dies das erſte Mal daß Sie
eine kaiſerliche Rede ohne den Herrn von Lucanus zu fragen
celegraphirten

e Grahl Allerdings ich befand mich gewiſſermaßen in einer
Zwangslage

Oberſtaatsanwalt Es iſt behauptet worden daß Jhnen Ober
hofmarſchall Graf Eulenburg die erſte Depeſche in die Feder
diktirt habe

de Grahl Jch bemerke darauf daß ich den Wortlaut der
kaiſerlichen Reden noch niemals von dem Oberhofmarſchall ſondern
tets aus dem Geheimen Civilkabinet erhalten habe Auch die
Hofnachrichten erhalte ich ſtets von dem dienſtthuenden Flügel
Adjutanten

Verth Dr Lubſeynski Freiherr v Marſchall hat bekundet
Sie hätten die Rede von der Gallerie aus gehört

de Grahl Das iſt ein Jrrthum Soweit mir erinnerlich hat

vie Erbſchleicherin
Roman von M von Moſel

84 Fortſetzung Nachdrug verdoten
Jch geſtatte Jhnen die Kranke zu beſuchen erwiderte

Alfeld mürriſch wünſche aber die Stunde ſelbſt zu beſtimmenJch werde Jhnen ſagen wenn ich Sie am beſten entbehren

kann Gegenwärtig vermißte ich Sie übrigens nicht denn mir
ging eine Angelegenheit im Kopfe herum die endlich erledigt
werden wuß Jn dem benachbarten G befindet ſich einer
meiner Schuldner ein gewiſſer Paul Weidner der zu den
ſchlechteſten Zahlern gehört die mir jemals vorgekommen ſind

könnte ihn verklagen aber das iſt auch weitläufig und
hat zuweilen unangenehme Folgen Mein Geld will und muß
ich jedoch unter allen Umſtänden eintreiben Eine mündliche
Beſprechung dürfte am zweckmäßigſten ſein Wäre ich nicht ſo
elend ſo führe ich nach G hinüber doch eine ſolche An
ſtrengung darf ich mir nicht zumuthen Weidner ſoll alſo zu
mir kommen Jch möchte an ihn ſchreiben fühle mich aber zu
erſchöpft Sehen Sie nur wie meine Hand zittert Jch werde
kaum im Stande ſein die Feder zu halten

Das iſt ja auch gar nicht nöthig beeilte ſie ſich ihn zu
beruhigen Wenn Sie die Güte haben wollen mir zu
diktiren

Ja ja ſtimmte er bei Sie ſind doch außerordentlich
klug und wiſſen immer Rath

Dieſe Worte hatten einen etwas ironiſchen Beigeſchmack
Natalie wandte raſch den Kopf aber der Alte ſpielte bereits
vieder mit den Quaſten ſeines Schlafrockes und ſah mit leerem
ausdrucksloſem Blick vor ſich hin Mehrere Minuten vergingen

rend welcher ſeine Geſichtszüge immer ſchlaffer wurden
ſich die Augenlider

Mädchen
ſoll ich ſchreiben fragte nach einer Weile das

noch
ſprochen ſein
Sie brauchen vor ſieben Uhr nicht nach Hauſe u kommen

der betreffende Saal in dem Breslauer Landeshauſe gar keine
Gallerie

v Lützow Es iſt bekannt daß ſolche kaiſerliche Reden vorher
aufgeſetzt werden So iſt es in Paris Wien c geſchehen und
dann haben die franzöſiſchen ruſſiſchen und auch viele deutſche
Zeitungen im Monat September unwiderſprochen die Nachricht
gebracht daß die Toaſte beider Monarchen vorher feſtſtanden und
daß der erſte Wortlaut des Zarentoaſtes que Mon Père wie
mein Vater lautete Es iſt aber dem Zaren nahe gelegt worden
daß dieſe Schlußworte einen ſchlechten Eindruck machen könnten
und daß es beſſer wäre mit que Votre Majestée zu ſchließen
Jch werde die Ladung der betr Korreſpondenten beantragen

Verth Dr Lubſcynski Außer den Schlußworten hatten
Sie den Zarentoaſt richtig verſtanden

Zeuge Jawohl
Auf Antrag des Vertheidigers wird beſchloſſen dem Staatsſekretär Frhrn v Marſchall angeben den an ihn vom Wolff ſchen

Telegraphen Bureau erſtatteten Bericht mitzubringen
Der folgende Zeuge Redakteur der Täglichen Rundſchau

Dr Rippler bekundet Leckert habe ſich ihm im Monat Auguſt
d J vorgeſtellt und ihm verſchiedene Artikel über die Entlaſſung
des Kriegsminiſters Bronſart v Schellendorff u ſ w angeboten
Er habe anfänglich die Aufnahme abgelehnt und nur hin und
wieder einen Artikel aufgenommen Als Leckert ſich deshalb be
ſchwerte habe er ihm bemerkt Die Nachrichten haben keinen
Werth ſolange man nicht wiſſe woher ſie ſtammen Leckert habe
darauf auf Ehrenwort verſichert daß die Artikel aus dem Aus
wärtigen Amt ſtammen Dort werde die Veröffentlichung der
Artikel ſehr geru geſehen Er Leckert werde von Herrn
v Marſchall empfangen Eines Tages habe ihm Leckert einen
Artikel über den Breslauer Zarentoaſt angeboten deſſen Aufnahme
er Zeuge aber abgelehnt habe Sehr bald darauf habe der
Artikel in der Welt an Montag geſtanden Leckert habe ſichals Verfaſſer dieſes Artikels auſgeſotelt und behauptet daß er

ſchon ſeit langer Zeit politiſcher Mitarbeiter der Welt am Montag
ſei Leckert habe ſich gerühmt ſämmtliche Artikel ſo auch ſpeziell
die Artikel über den Abgang des Miniſters v Berlepſch verfaßt
zu haben Die Nachricht von der Entlaſſung des Miniſters
v Berlepſch habe er zuerſt gehabt

Leckert giebt auf Befragen des Präſidenten zu daß ſeine Ver
ſicherung er ſei von Herrn v Bronſart empfangen worden unwahr
ſei er kenne Herrn v Bronſart nicht

Oberſtaatsanwalt Will der Angeklagte Leckert im Anſchluß
hieran auch zugeben daß er von dem Fürſten Reichskanzler nicht
empfangen worden ſei

Leckert Jch behaupte mit voller Beſtimmtheit daß ich von dem
Fürſten Reichskanzler in Breslau empfangen worden bin und halte
meinen Antrag den Fürſten Reichskanzler als Zeugen zu vernehmen
aufrecht

Nunmehr wird der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe
Schillingsfürſt als Zeuge vernommen Derſelbe bekundet Jch
kenne den Angeklagten Leckert nicht Jch erinnere mich nur ſchwach
in Breslau mit einem Journaliſten geſprochen zu haben Jch habe
deshalb meinen Kammerdiener gefragt was es damit für eine Be
wandtniß habe Der Kammerdiener ſagte mir Er habe mir als
ich gerade zur Galatafel gehen wollte einen jungen Menſchen an

gemeldet Jch habe dem jungen Mann ſagen laſſen daß ich ihn
nicht empfangen könne Daraufhin ließ mir der junge Mann ſagen
er habe mir eine hochwichtige Mittheilung zu machen Nunmehr
ließ ich ihn eintreten Was der junge Mann mir mitgetheilt oder
welche Frage er an mich geſtellt hat kann ich nicht ſagen

Oberſtaatsanwalt Jſt Ew Durchlaucht vielleicht erinnerlich
daß der junge Mann gefragt hat wer Nachfolger des ruſſiſchen
Fürſten Lobanow werden wird

Fürſt Hohenlohe Das iſt
Angekl Leckert Erinnert ſich Durchlaucht daß Ew Durch

laucht mir auf dieſe Frage antwortete Das iſt mir nicht bekannt
Fürſt Hohenlohe Das iſt möglich
Hiermit iſt die Vernehmung des Fürſten Reichskanzlers beendet

und es erſcheint darauf
Staatsſekretär des Auswärtigen Amts v Marſchall er be

kundet als Zeuge etwa Folgendes Jch kann mit Beſtimmtheit
ſagen daß Leckert niemals im Auswärtigen Amt em
pfangen worden iſt Solch junge Leute wie der Angeklagte
Leckert werden überhaupt im Auswärtigen Amt nicht empfangen
Heiterkeit Jch kenne weder den Angeklagten Leckert noch
den Angeklagten v Lützow perſönlich Leckert ſpeziell wäre mir
bekannt wenn er ſich bei mir gemeldet hätte denn es wäre mir
aufgefallen daß ein ſolch junger Mann bei der Preſſe beſchäftigt
iſt Jch habe nun als ich hörte daß Leckert behauptet von mir
oder einem Beamten des Auswärtigen Amts empfangen bezw
inſpirirt worden zu ſein ſämmtliche Beamte des Auswärtigen
Amts auch die Subalternbeamten aufgefordert ſich ſchriftlich zu
erklären ob ſie jemals mit dem Leckert in Verbindung geſtandenhaben Alle dieſe Beamten haben mit vollſter Entſchiedenheit er

klärt daß ſie mit Leckert niemals irgendwie in Verbindung ge
ſtanden haben Jch habe meine Beamten von der Amtsverſchwiegen
heit auf Grund der bekannten Paragraphen der Strafprozeß
ordnung befreit und dem Gerichte an ſämmtliche Be
amte hier als Zeugen zu vernehmen Der Gewährsmann des An
geklagten Leckert iſt zweifellos der große Unbekannte der den
Gerichtshöfen zur Genüge bekannt iſt

Präſ Von der Ladung der Beamten des Auswärtigen
Amtes iſt Abſtand genommen worden da Leckert inzwiſchen ſeine
Ausſage geändert und geſagt hat Sein Gewährsmann iſt ein
Mitglied einer Berliner Behörde etwa ein Rath oder ein Dezernent

Staatsſekretär v Marſchall bekundet im Weiteren Jch ſetzte
voraus daß der Stenograph den in franzöſiſcher Sprache zu
haltenden Trinkſpruch nicht gut werde nachſchreiben können Jch
ſchrieb deshalb den Trinkſpruch auf und übergab dies Herrn
v Lucanus da dieſer den Wortlaut dem Berichterſtatter des
Wolff ſchen Telegraphen Bureaus zu übergeben hatte Der Kaiſer
von Rußland hat ſehr deutlich geſprochen ſo daß ihn jeder im
Saal der der franzöſiſchen Sprache mächtig war verſtehen konnte
Jch ſaß ziemlich entfernt von den Monarchen und habe alles genau
gehört Jch fuhr noch an demſelben Abend von Breslau nach
Karlsruhe und las unterwegs zu meinem Erſtaunen daß Wolff s
Telegraphenbureau den Trinkſpruch des ruſſiſchen Kaiſers falſch
wiedergegeben habe Jch telegraphirte ſofort an das Auswärtige
Amt doch einmal nachzufragen woher dieſer Jrrthum komme
Daraufhin wurde mir mitgetheilt daß der Berichterſtatter des

Er ſchrak zuſammen und fuhr empor
Ja ja ja rief er mit blödem Lachen Jch weiß

ich weiß Wir ſprachen eben von von ja wovon
ſprachen wir denn eigentlich

Von Paul Weidner der Jhnen Geld ſchuldet
Ja ſo Ganz richtig Alfeld fuhr ſich mehrmals

mit der Hand über die Stirne Die momentane Gedächtniß
ſchwäche ſchwand und er diktirte nun mit feſter Stimme

Jch erwarte Sie beſtimmt morgen Nachmittag um fünf
Uhr in meiner Wohnung einer wichtigen Beſprechung wegen
Sollten Sie ſich nicht einfinden ſo würde ich mich gezwungen
ſehen Jhnen einen gerichtlichen Zahlungsbefehl zugehen zu
laſſen Vielleicht könnte aber durch die in Rede ſtehende Zu
ſammenkunft eine friedliche Einigung erzielt werdenNachdem er die wenigen Jeilen durchgeleſen hatte unter

zeichnete er ſeinen Namen ſchrieb ſelbſt die Adreſſe und be
auftragte Bernhard den Brief ſogleich zu befördern Natalie
ſchöpfte nicht den geringſten Verdacht

An dem folgenden Tage empfand Alfeld eine Unruhe die
er nicht ganz zu verbergen vermochte Von Stunde zu Stunde
wuchs ſeine Aufregung

Als nur noch wenige Minuten an fünf Uhr fehlten ſagte
Alfeld zu Natalie

Wenn Sie nun Jhre Mutter beſuchen wollen habe ich
nichts dagegen Weidner wird ohne Zweifel kommen und
unſere Unterredung dürfte ſich ziemlich lange ausdehnen Er
hat einſt beſſere Tage geſehen und ſeine Frau die früher
Choriſtin an einem großen Theater und eine gefeierte Schön
heit war beſitzt vielleicht noch manches werthvolle Schmuckſtück
Daran hätte er freilich kein Recht möglicherweiſe kann er ſie
aber doch zur Herausgabe bewegen da ließe ſich dann immer

ein Geſchäft machen Doch das will ausführlich be
Jch gebe Jhnen alſo zwei Stunden Urlaub

Wolff ſchen Telegraphenbureaus de Grahl der den Trinkſpruch

Jch bin Jhnen ſehr dankbar erwiderte ſie Es war ihr
zu Muthe wie einem Vogel dem man ſeinen Käfig öffnet

Alfeld hatte ſich ſeinen Plan vollſtändig zurechtgelegt Er
wollte den ſo ſorgfältig verborgenen Brief durch Weidner zu
dem Notar Dr Förſter ſchicken der ja überhaupt ſeit vielen
Jahren ſein Sachwalter und auch der Einzige war welcher die
Größe ſeines Reichthums kannte Jn dem Sekretär des
Wucherers befand ſich eine lange Liſte jener Werthpapiere die
er theils aus Furcht beſtohlen zu werden und theils um das
Geheimniß ſeiner Wohlhabenheit ſo viel als möglich zu wahrendem Advokaten gegen eine von dieſem ausgeſtellte und mit dem

Notariatsſiegel verſehene Quittung übergeben hatte Förſter
placirte dieſe Gelder höchſt vortheilhaft kaſſirte die Zinſen ein
kaufte Obligationen an legte ſeinem Klienten regelmäßig Rech
nung ab und zahlte ihm ſeinem Wunſche gemäß halbjährlich
eine ſehr beſcheidene Summe aus die gerade für den kärglichen
Hausſtand reichte während der weitaus größte Theil der Ein
künfte wieder in Staatspapieren angelegt wurde Jn früherer
Zeit waren von Alfeld allerdings oft bedeutende Beträge er
hoben worden doch ſeitdem er ſich krankheitshalber faſt ganz
von den Geſchäften zurückgezogen hatte kam das nie mehr vor
Den Händen dieſes verläßlichen Mannes ſollte nun auch das
Schreiben anvertraut werden durch welches der Wucherer ſich
grauſam an Natalie Volkmar zu rächen hofſte Einen Augen
blick dachte er auch daran dem Advokaten ſeine Befürchtungen
mitzutheilen und ihn zu bitten er möge ſich ſeiner annehmen
Dieſen Plan verwarf er jedoch gleich wieder Förſter hatte
ihm mehr als einmal ernſtlich zugeredet ein Zimmer in dem
kleinen Hauſe zu beziehen welches ſeine Schweſter die Kanzlei
räthin Olpen bewohnte oder ſich in die Pflege eines tüchtigen
Arztes zu begeben jedenfalls aber das düſtere gefängnißartigeGebäude zu verlaſſen Der Gedanke an eine erkrankt
Ueberwachung ſchien jedoch Alfeld entſetzlicher als alle anderer
Gefahren von denen er ſich bedroht glaubte
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vor einem

Beire Sonnadend
in einem oberen Nebenſaal mit angehört hat infolge Uebermüdung
die Schlußworte falſch verſtanden und die von mir feſtgeſtellte
Faſſung da es Sonnabend Abends war nicht abgewartet hat
Als nun der erſt inkriminirte Artikel in der Welt am Montag
erſchien wurde ich von einem meiner Beamten gefragt ob der
Artikel dementirt werden ſolle demerkte jedoch Die
Nachricht iſt ſo unſinnig daß ſie einer Widerlegung nicht
bedarf wir können das Dementi getroſt dem Wolff ſchen Tele
graphen Bureau überlaſſen Dies Bureau hat auch ein Dementi
erlaſſen Gleich nachdem der Artikel erſchienen erhielt ich von
Herrn Dr Plötz einen Brief in dem er mich erſuchte ihm mit
zutheilen ob das Wolff ſche Bureau oder fein Gewährsmann Recht
habe Jch fragte meinen Preßdezernenten Herrn Dr wer
wer dieſer Dr Plötz ſei Dr Hammann ſagte mir Soweit ihm
bekannt ſei Dr Plötz ein Ehrenmann aber in der Preſſe noch
etwas unerfahren Jch ermächtigte daher den Dr rer dem
Dr Plötz zu ſchreiben daß er ihn empfangen wolle Dr Plötz
erſchien bei Dr Hammann Als ihm von Letzterem die Ver
ſicherung gegeben wurde daß die ganze Geſchichte eine Erfindung
ſei m Dr Plötz geſagt in dieſem Falle habe er keine Ver
anlaſſung mehr den Namen ſeines Gewährsmannes zu verſchweigenEs ſei dies der frühere Offizier v Lützow Dr Zammann ſagte

nun dem Dr Plötz daß v Lützow Redakteur der Allgemeinen
Reichskorreſpondenz geweſen ſei deſſen Jnhaber ein Ruſſe

wegen ſeiner feindſeligen Haltung gegen Deutſchland ausgewieſen
ſei und daß v Lützow außerdem Agent der politiſchen Polizei ſei
Jch beſchloß der Sache auf den Grund zu gehen und erſuchte den
Polizeipräſidenten v Windheim zu mir zu kommen Jch fragte
den Herrn v Windheim ob der Polizei bekannt ſei wer den
Artikel in der Welt am Montag inſpirirt habe Der Polizei
präſident v Windheim ſagte mir Der Kriminalkommiſſar v Tauſch
ſei beauftragt geweſen über die Quelle des Artikels g
anzuſtellen v Tauſch habe von einem Agenten erfahren der
Artikel ſtamme aus dem Auswärtigen Amt Auf Anfrage an
Herrn v Tauſch gab dieſer an daß dieſer Agent Herr v Lützow
ſei Jch begab mich daher mit dem Herrn Polizeipräſidenten zu
dem Miniſter des Jnnern und ſagte dieſem daß ich in meinem
und im Namen der Beamten des Auswärtigen Amkts gegen
v Lützow wegen verleumderiſcher Beleidigung Strafantrag ſtellen
werde Daß der Angeklagte Leckert der Gewährsmann desv Lützow ſei habe ich erſt ſpäter erfahren Jch gehe nun zu den

Artikeln der Staatsbürger Zeitung über Die Staatsbürger
Zeitung bringt ſeit langer Zeit Artikel über Nebenregierung
offiziöſe Preßmißwirthſchaft Kamarilla u ſ w Die Münchener
Neueſten Nachrichten enthielten nun einen Artikel über die
Militär Straf Prozeßordnung Die r behauptete daß dieſer Artikel offiziöſen ne ſei und rieb
daß mit dem Artikel eine Spaltung zwiſchen den iniſtern v Köller
und h v Schellendorff beabſichtigt würde Die Münchener
Neueſten Nachrichten hielten trotz Dementi an ihrer Nachricht feſt
Auf eine Anfrage wurde mir mitgetheilt der Artikel habe ſeinen
Urſprung in dem zum Miniſterium des Jnnern reſſortirenden
literariſchen Bureau der Verfaſſer ſei ein Herr Kuckkutſch der ſich
verrathen habe Herr Dr Hammann den ich deshalb ſprach ſagte
daß die Behauptung abſolut unglaubhaft ſei Einige Tage darauf
kam der Mitinhaber der Münchener Neueſten Nachrichten zu mir
und theilte mir mit der Artikel habe ſeinen Urſprung nicht in Berlin
ſondern in München Jch habe dies ſofort den Miniſtern v Köller
2 Bronſart v Schellendorff mitgetheilt Als dieſer Prozeß im

ange war begab ich mich zu dem jetzigen Kriegsminiſter Herrn
v Goßler und erſuchte dieſen Herrn Oberſtlieutenant Gaede fragen
zu dürfen wer ihm mitgetheilt habe daß der Kuckkutſch den Artikel
in den Münchener Neueſten Nachrichten geſchrieben habe Oberſt
lieutenant Gaede theilte mir mit Kriminalkommiſſar v Tauſch habe
ihm geſagt daß er dieſe Nachricht von einem Polizeiagenten v Lützow
ege Eines Tages enthielt die Kölniſche Zeitung einen Artikel

eſſen Verfaſſer man erfahren wollte Die Berliner Polizei ertheilte die
Auskunft daß der Verfaſſer des Artikels ein Herr v Huhn ſei Dieſe
Mittheilung erſchien abſolut unglaubhaft da Herr v Huhn gar nicht über
alle die militäriſchen Details die in dem Artikel enthalten waren
unterrichtet ſein konnte Die Quelle der politiſchen Polizei war
wieder v Lützow Jch habe bereits einmal in einer Verhandlung

ölner Gerichtshof geſagt Das Auswärtige Amt
unterhält inſofern Beziehungen zur Preſſe als ich meinem Preß
dezernenten Herrn Legationsrath Dr Hammann geſtattet habe
Vertreter anſtändiger Zeitungen die einen großen Leſerkreis haben
Nachrichten zu geben Hauptſächlich handelt es ſich um Richtig
ſtellung von Nachrichten die die Zeitungen vom Auslande erhalten
Auswärtige Politik läßt ſich nicht allein durch den Deutſchen
Reichsanzeiger machen es iſt erforderlich auch andere Zeitungen
zu benützen Legationsrath Dr Hammann fragte mich täglich
was er den Vertretern der Preſſe mittheilen dürfe Es würden
die Vertreter von Zeitungen aller politiſchen Richtungen empfangen
wenn man nur die Gewähr habe daß ſie die Nachrichten in
loyaler Weiſe verwerthen Jch ſelbſt empfange ſogar den Vertreter
der Köln Ztg e Juſtizrath Fiſcher und einige engliſche
Korreſpondenten ürde ich dies unterlaſſen dann würde ich
gegen das Intereſſe des Staates handeln Dieſe Politik wird von
allen Auswärtigen Aemtern der Welt getrieben Die Blätter

II Kapitel
Der erwartete Schuldner war pünktlich Genau zur be

zeichneten Stunde ſtand er vor der ſtets ſorgfältig verſchloſſenen
Hausthüre und klingelte Bernhard auf ſein Kommen vorbe
reitet ließ ihn ſofort eintreten und geleitete ihn zu Alfeld

Weidner ein Mann von ungefähr fünfzig Jahren war
früher Kaufmann geweſen hatte aber ſein Vermögen durch
mißglückte Spekulationen verloren und wär endlich wegen be
trügeriſchen Bankerotts in Anklagezuſtand verſetzt worden
Seitdem er ſich wieder auf freiem Fuße befand ſagte man ihm
aach daß er ſich mit allerlei dunklen Geſchäften befaſſe Auch
ſeiner Frau begegnete man mit Mißtrauen obgleich man nicht
in Abrede ſtellen konnte daß ſie alles verſuchte um ſich ehr
lich durch das Leben zu ſchlagen Sie hatte erſt einen Unter
richtsKurſus für Anfertigung künſtlicher Blumen eröffnet als
ſich aber die Betheiligung als zu gering erwies Stickereien
und ſonſtige Handarbeiten zum Verkaufe angeboten und als
zuch das nichts einbrachte von ihrer ſehr hübſchen und reich

n Theatergarderobe Masken angefertigt welche ſie zur
arnevalszeit gegen entſprechende Sniſchadinng verlieh Das

ölieb aber ebenfalls ein höchſt kümmerlicher Erwerb und die
iellen Verlegenheiten des Ehepaares ſteigerten ſich von
u TagPaul Wedner ſah man es auf den erſten Blick an daß

er ängſtlich bemüht war einen gewiſſen Anſchein von Eleganz
tzuhalten doch ſeine abgetragene Kleidung und die ſchlechten

arzen Handſchuhe die er nicht mehr anziehen konnte aber
ſorgfältig zuſammen gelegt um über ihre Unbrauchbarkeit u

chen in der wohlgepflegten Linken hielt ließen keinen Zweifel
darüber aufkommen daß ſeine Verhältniſſe die denkbar un

tigſten warenſag Fortjezung folgt

deren Vertreter von uns Jnformationen erhalten ſind deshalb
keineswegs offiziös ſondern vollſtändig unabhängig Gewöhnlich
werden aber alle Blätter deren Vertreter vom Auswärtigen
Amt Jnformationen erhalten u als offiziös bezeichnet
Auf die Frage des Vertheidigers Dr Lubſcynski ob zwei Verſionen
über den Zarentoaſt vorhanden waren und ob die Trinkſprüche
der Monarchen ſchon vorher feſtgeſtellt wa bemerkt Staats
ſekretär Freiherr v Marſchall Se Majeſtät der deutſche
Kaiſer ſpricht ſtets ohne ſich vorher etwas aufzuſchreiben Die
Gepflogenheiten des Kaiſers von Rußland kenne ich nicht ich

laube aber nicht daß dieſer ſich vorher etwas aufgeſchrieben hat
n Verſionen über den Zarentoaſt waren jedenfalls nicht vor

anden
Verth Glatzel beantragt mehrere Artikel der Köln Zeitung

zu verleſen aus denen hervorgehen werde daß die Staatsb Ztg
Recht habe wenn ſie behaupte es beſtehe eine Nebenregierung
Er werde den Beweis führen daß ſelbſt Caprivi ſich über die

h Preßmißwirthſchaft beklagt und die Nothwendigkeit einer
Reform in dieſer Beziehung anerkannt habe Ja ſelbſt die Aller
de Ferſon hade ſich über die Preßmißwirthſchaft mißbilligend
geäußert

Frhr v Marſchall 33 bemerke daß das Auswärtige Amt
keinerlei ſelbſtſtändige Polltik treibt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 December Hofnachrichten Laut Meldung
aus Hannover nahm der Kaiſer heute Vormittag bei klarem
Wetter eine Parade der geſammten Garniſon auf dem Waterloo
platz ab Eine ſehr zahlreiche Volksmenge darunter viele Schülerder dortigen Schulen welche aus Anlaß der Anweſenheit des

Kaiſers heute und morgen geſchloſſen ſind wohnten dem militäriſchen
Schauſpiel bei Während des Frühſtücks im Schloſſe concertirte
der hannoverſche MännergeſangvereinJn türkiſchen Kretſem will man laut Meldung aus

Konſtantinopel wiſſen daß der deutſche Kaiſer die Abſicht
bekannt e hätte zu Oſtern 1898 nach Jeruſalem zu reiſen
um der Einweihung der neuen großen proteſtantiſchen Kirche bei
de welche auf den ſeiner Zeit vom Sultan dem Kronprinzen

riedrich Wilhelm geſchenkten Fundamenten einer alten Kreuzfahrer
kirche erbaut wird Der Kaiſer würde von dem Präſidenten des
Evangeliſchen Oberkirchenraths Herrn Barkhauſen begleitet werden
Bei dieſer e dürfte Kaiſer Wilhelm eine Einladung des
Khedive zum Beſuche Kairos erhalten und annehmen Jm Falle
der Verhinderung des Kaiſers ſoll Prinz Heinrich kommen

Die Ernennung des Oberſten Liebert zum
Gouverneur von Deutſch Oſtafrika iſt jetzt vollendete That
ſache Damit iſt dieſe wichtige Frage nach langem Hin und Her
endlich entſchieden worden Aus der Ernennung geht hervor daß
die Erwägungen die eine Zeit lang angeſtellt wurden es ſolle ein

Civilgouverneur d h eine nichtmilitäriſche Perſönlichkeit aus
der Verwaltung an die Spitze von Oſtafrika treten längſt zurück
gedrängt worden ſind und man darf es jedenfalls mit Freude be
grüßen daß man dieſen Geſichtspunkt überhaupt fallen gelaſſen und
nur die Perſönlichkeit als beſtimmend angeſehen hat Soweit man
Oberſt Liebert zu beurtheilen vermag und ſeine Anſchauung kennt
wird er beſtrebt ſein die Jntereſſen der Kolonie nach allen Richtungen
hin zu fördern und auch namentlich der wirthſchaftlichen Entwicklung

Aufmerkſamkeit zuzuwenden und man glaubt annehmen zu könuen
daß ſeine Leitung des Schutzgebiets ſich von dem berüchtigten

Aſſeſſorismus ebenſo fern halten wird wie von einem einſeitigen
Militarismus wie er vielleicht aus der rein militäriſchen Ver

gangenheit des neuen Gouverneurs gefolgekt werden könnte Oberſt
Liebert hat der Kolonial Bewegung ſeit ihden Anfängen ein warmes
und eifriges Jntereſſe zugewendet und dies auch durch ſeine Be
theiligung an den Kolonialbeſtrebungen bekundet Als Major
v Wißmann ſeiner Zeit als Reichskommiſſar mit der Niederwerfung
des Araber Aufſtandes beauftragt wurde war der damalige Major
Liebert mit der Vertretung der auf Oſtafrika bezüglichen Angelegen
heiten betraut und bald darauf hatte er Gelegenheit durch eine
Jnformationsreiſe über die er ſpäter im Reichstage Bericht erſtatten
mußte die Küſte von Oſtafrika aus eigener Anſchauung kennen zu
lernen Durch dieſe Thätigkeit wurde er in weiteren Kreiſen bekannt
und erwarb ſich das beſondere Vertrauen einflußreicher Perſönlich
keiten der Kolonialgeſellſchaft Dieſer Umſtand iſt gewiß auch für
die erſprießliche Leitung des r e nicht ohne Werth

Major v Wißmann ſoll nachdem die Ernennung des
Oberſten Liebert zum Gouverneur von Oſtafrika vom Kaiſer
vollzogen worden iſt zur Dispoſition des Reichskanzlers mit der
Abſicht geſtellt ſein ſeine Dienſte der Kolonialverwaltung in Berlin
zu erhalten

Die Budgetkommiſſion des Reichstags wird wie
man hört vor Weihnachten eine Sitzung nicht mehr abhalten ſo
daß die Spezialberathung des Etats erſt im neuen Jahre beginnen
kann Größeren Werth ſoll die Regierung auf die Fertigſtellung
der PoſtdampferUnterſtützungsvorlage legen

Die dritte Leſung der Juſtiznovelle wird im
Reichstage am nächſten Donnerstag beginnen Seitens der Re
gierung iſt bereits eine Verſtändigung mit dem Centrum eingeleitet
worden das heute Abend ſich über ſeine Stellung zur dritten
Leſung berathen wird

Das Abgeordnetenhaus wird vorausſichtlich bis zumSonnabend Plenarſitzungen abhalten um die von der Kommiſſion

vorbereiteten Geſetze über die Umwandlung der Staatsanleihen
die Heſſiſche Ludwigsbahn und den Nachtragsetat auch in dritter
Leſung zu erledigen Morgen werden auch die Anträge des Abg
v Schenckendorff über die Förderung des Fortbildungsſchul
weſens und des Abg Langerhans über die Aufhebung der alten
märkiſchen Konſiſtorialordnung zur Berathung gelangen Alsdann
muß wieder eine Pauſe eintreten bis wiederum Berathungsſtoff
vorliegt d h bis die Kommiſſion für das Lehrerbeſoldungsgeſetz
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gramm wonach alle und jede politiſche bung ausgeſchloſſen
iſt und beauftragen das Komitee in kürzeſter Zeit über die mit
den anderen Univerſitäten eingeleiteten Unterhandlungen zuberichten

Das B bemerkt dazu Wir zweifeln nicht daß ſobald die
offizielle Anzeige von dem Beſuch erfolgt auch in Berlin die ge
eigneten Einleitungen getreten werden um die italieniſchen Gäſte
in ihren wiſſenſchaftlichen Beſtrebungen zu unterſtützen und ihnen
den kameradſchaftlichen und herzlichen Empfang zu bereiten der
dem Verhältniß der beiden Nationen entſpricht

Hamburg 3 December Heute früh wurden 87 Flug
blätter verbreitet die die Ausſtändigen zum e lreichen Beſuch von
neun verſchiedenen Verſammlungen behufs Stellungnahme zu der
durch die Arbeitgeber erfolgten Ablehnung des Schiedsgerichts
aufforderten Die beiden größten Verſammlungen waren die der
Schauerleute und der Ewerführer Jn der erſteren beſprach der
Reichstagsabgeordnete Frohme die Ablehnung Eine angenommene
Reſolution beſagt die bisherige Ruhe ſolle auch ferner beobachtet
werden aber es ſolle mit aller zu Gebote ſtehenden Kraft der
Kampf fortgeſetzt werden damit er für die Ausſtändigen ſieg
reich verlaufe Die Verſammlung der Ewerführer erklärte ſich
damit einverſtanden wenn die Streikkommiſſion den allgemeinen
Ausſtand ſollte Die Verſammlung der Seeleute
Schiffsreiniger und Keſſelreiniger beſchloß die Streikkommiſſion
ur Verkündigung des allgemeinen Ausſtandes aufzufordernn Arbeiterkreiſen ſang große un über die Ablehnung

des Schiedsgerichts ſeitens der Arbeitgeber Das ſozialdemokratiſche
Organ das Hamburger Echo fordert die ſtretkenden Genoſſenauf bis zum äußerſten auszuhalten Hinter der Hamburger

Arbeiterſchaft ſtänden die Arbeiter gen Deutſchlands des ganzen
Kontinents und Englands Nie dürfe in dieſem Rieſenkampf den
Rittern vom Geldſack der Sieg der Triumph bleiben Täglich
werden große Verſammlungen abgehalten in denen die Agitatoren
das Verhalten der Arbeitgeber ſcharf kritiſiren und das Centralſtreikkomitee auffordern ſofort den Generalſtreik zu proklamiren

Aus Leipzig trafen 4000 Mk Unterſtützungsgelder ein aus Kopen
Wagen 8000 Kronen aus Magdeburg 800 Mk München 500 Mk e
m Ausſtand ſtehen 15000 Mann Der Hamb Correſp be

dauert den Beſchluß der Arbeitgeber während die Hamb Nachr
ihn unbedingt billigen

Oels 3 December Bei der heute im dritten Wahlbezirke
Groß Wartenberg Namslau Oels des Regierungsbezirks Breslau

ſtattgehabten Wahl zum Abgeordnetenhanſe wurden insge
ſammt 221 abgegeben davon erhielt Major v Willert zu
Gießdorf konſ 212 und Landrath Willert zu Namslau konſ,
6 Stimmen Erſterer iſt mithin gewählt

Jtalien
Rom 3 December Die Italiener ſind wie bereits kurz gemeldet

ward abermals von einer ſchweren Kataſtrophe betroffen worden Dem
Miniſtertum des Auswärtigen ging heute folgende Depeſche vom italieniſchenKonſulat in Zanzibar zu de Konſul Ceechi traf an Bord des Vol

turno in Mogadiſchu Mogadoxo ein um eine Karawane zur Er
forſchung des Üfers des Fluſſes Webi Schebehli zuſammenzuſtellen Am
25 November Nachmittags 3 Uhr trat Ceecchi in Begleitung des Kom
mandanten der Staffetta Maffei und des Kommandanten des Vol
turno Mongiardini des Zolldirektors ſowie mit 7 Offizieren und
6 Unteroffizieren und Soldaten die Reiſe an Die Karawane war von
70 bewaffneten Askaris begleitet Sämmtliche Weiße waren mit Pferden
verſehen Nach fünfſtündigem Marſche übernachtete die Karawane in
Sofoli etwa 20 km von Mogadiſchu entfernt Hier wurde das Lager
gegen 1 Uhr Nachts unvermuthet von nomadiſirenden Somalis
angegriffen welche ſechs Askaris tödleten Die Wachtpoſten der Karawane
ſchlugen den Angriff zurück wobei ſie mehrere Somalis niedermachten
Nach Tagesanbruch wandte ſich der Zug nach Mogadiſchu zurück wobei
derſelbe ein Feuer auf die Somalis unterhielt die ſich in ſehr großer
Zahl wieder eingeſtellt hatten und ſich feindſelig auf den Weg drängten
Die Italiener vertheidigen ſich weiter aufs Tapferſte bis ſie ſchließlich
unterliegen mußten da die Askaris zum Theil gefallen zum Theil ge
flohen waren ſowie die Pferde von dem anſtrengenden Marſch erſchöpft
und auch verwundet waren Nur ein verwundeter Corporal und 2 Sol
daten konnten ſich retten 18 Askaris wurden niedergemacht 17 derſelben
ſind verwundet Die erſten Nachrichten trafen am 26 November 10 Uhr
Morgens in Mogadiſchu ein Der italieniſche Kommiffar ergriff ſchleunigſt
alle nöthigen Maßnahmen Die Kriegsſchiffe erhielten Befehl 100 be
waffnete Matroſen an Land zu ſetzen auch wurden ſogleich alle verfüg
baren Askaris zur Hilfe ausgeſandt Die Unterſuchung ergab daß beim
Eintreffen der erſten Nachrichten in Mogadiſchu an den Thatſachen nichtsmehr zu ändern war Die ausgeſchiffte Eompagnit erkannte alle 14 Leichen

wieder und kehrte Abends nach Mogadiſchu zurück Tags darauſ am
27 November wurde eine durch Askaris verſtärkte Compagnie wiederum
entſandt welche mit Kameelen und allem Nöthigen verſehen war um die
Leichen zu bergen und zurückzubringen Alsbald wurden auch viele den
ſchuldigen Stämmen angehörige Somalis ergriffen und exemplariſche Be
ſtrafung geübt

Aus der Umgebung
r Merſeburg 3 December Verunglückt Die Ehefrau des

Fabrikarbeiters Mettin hierſelbſt welche ſeit ca 10 Jahren ſchon mit dem
erſten Tagesgrauen die Frühſtückswaaren für einen hieſigen Bäckermeiſter
in die Häuſer trägt hatte heute früh das Unglück mit dem gefüllten
ſchweren Korbe auf dem Rücken beim Ueberſchreiten eines Hydrantendeckels
an demſelben hängen zu bleiben Die ſehr korpulente Frau kam zu Falle
und verletzte ſich das Knie ſehr ſchwer Der Unfall iſt um ſo bedauer
licher als die p M Mutter einer zahlreichen 10 größtentheils noch ſehr
kleinen Kinderſchaar iſt umſomehr aber noch als das Weihnachtsfeſt vor
der Thür ſteht wo die Frau in gewohnter Weiſe auf eine kleine Weih
nachtsfreude Seitens ihrer Kunden rechnet

weſen 3 December Jäher Tod
Arbeiter in der Nähe der ſtädtiſchen Gasanſtalt den im Brühl hierſelbſt
wohnhaften 26 jährigen in Ammendorf beſchäſtigten Feilenhauer Groh
nert gebürtig aus Königsberg i Pr in ſchwerkrankem Zuſtande vor
Noch ehe der Transport nach dem Krankenhaufe erfolgen konnte e G den
letzten Athemzug ausgehaucht Wie man hört hat Grohnert ſeine Woh
nung geſund verlaſſen um ſich mit dem 5 Uhr 6 M von hier abgehenden
Arbeitszuge nach Ammendorf zu begeben und ſcheint demnach ein Schlag

und die Vorlage wegen der Schuldentilgung ihre Aufgabe erfüllt anfall ſeinem Leben ein Ende gemacht zu Haben
haben

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für
das eng wird am Montag ihre erſteSitzung halten Finanzminiſter Miquel hat ſein Erſcheinen zudieſe Sitzung zugeſagt Die Beſſerung in dem Befinden des

Miniſters hat erfreuliche Fortſchritte gemacht
Eine dreiſtündige Hausſuchung in den Geſchäfts

räumen des Sozialiſt ſowie in den Wohnungen der Redakteure
und Expedienten dieſes Blattes wurde geſtern von ſieben Kriminal
beamten abgehalten Beſchlagnahmt wurden die Geſchäftsbücher
Korreſpondenzen und auslandiſche anarchiſtiſche Blätter

Ein Maſſenbeſuch der Studenten Jtaliens in
Berlin wird wie bereits gemeldet in den Oſterferien ſtattfinden
Die deutſche ſtudentiſche end kann ſich alſo darauf vorbereiten
in jener Zeit Studenten aller italieniſchen Univerſitäten als Be
ſucher und Gäſte in der Reichshauptſtadt zu begrüßen Die An
regung geht bekanntlich von Pavia aus Die Reiſe geht durch
den Gotthard mit Aufenthalt in Zürich Heidelberg Köln Berlin
Von da r Halle und Leipzig und München Die Rückkehr
erfolgt über Ala Jn der in Pavia ſtattgehabten Verſammlung
wurde folgende u angenommen Die Studenten der
Univerſität ia billigen den von dem Komitee vorgeſchlagenen
nationalen Zug nach gemäß dem vorgeſchlagenen Pro

Kelbra 3 December Der ſchlafende Jäger iſt in der
Geneſung begriffen Wir hatten berichtet daß der Sohn des Herrn Rei
necke hierſelbſt kurz nachdem er in Marburg als Freiwilliger in das dort
garniſonirende Jägerbataillon eingetreten war in einen tiefen Schlaf
gefallen ſei der mehrere Wochen ohne Unterbrechung anhielt Jetzt iſt der
Unglückliche aufgewacht und ſcheint erfreulicherweiſe vollſtändig zu gefunden

eh Nienburg 3 December Jugendliche Taugenichtſe Von
12 jährigen Jungens wurde hier Abends gegen 7 Uhr in einem Poſamenten
un ein Diebſtahl ausgeführt Die Buben drückten eine Scheibe des
chaufenſters ein und entwendeten Waaren im Werthe von 80 Mk Es

war nur dadurch möglich den Diebſtahl zu dieſer Stunde auszuführen
daß einige Knaben Schmiere ſtanden und wenn ſich
Jemand näherte Durch ein unſchuldiges Kind das ſeiner Mutter ein

Unterhemd brachte wurde di beind ein e die That richbar und die jugendlichen Die
örſtewitz 3 December Schweres Unglück Am Dienstag

z gerieth hier die 18 jährige Dienſtmagd des Landwirths K in das Getriebe
r Dreſchmaſchine und wurde todt aus demſelben herau en

Mädchen ſoll bei der gefährlichen Arbeit lzpantoffeln haben
mit dieſen geſtolpert und dadurch in die Maſchine gefallen ſein

eh Vernburg 3 December Selbſtmord te Morgen wurde
an der Fuhne am ſogen Dröbel ſchen Teiche hierſelbſt die Leiche

e er von 24 bis 25 Jahren an einem Baume hängend

leidertaſchen des Selbſtmörders fand man einen mit Bleiſti
Eliern

eſchriebenen
Brief an ſeine etmas baares Geld und Uhr neblt

Heute früh fanden

Die Eltern ſollen hier in Bernburg wohnhaft ſein Jn den
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Halle 4 December
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag 7 December er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Ablöſung von Opfer und Küſtergeld bezw Erbzins
Verbeſſerung der Akuſtik im Stadtverordnetenſitzungsſaale
Bewilligung einer Ehrengabe für den Begründer des rothen Kreuzes

z u n fuUmwandlung einer wiſſenſchaftlichen Hiifslehrerſtelle am Gymnaſiumin eine Obedlehrerſtele Hislehref Dnnaſm
Errichtung einer vierten Buchhalterſtelle bei der Stadthauptkaſſe
Mittelbewill flanzung des an den Sandanger ſtoßendenSei e heeens ger ſtoß
Nachbewilligung zur Unterhaltung für SchuttabladeplVerſortung da Kredits für Unterhaltung der Sinne e

Verſtärtung des Kredits für unvorhergeſehene von
erſteigen vor Neubauten e

Verlängerung eines Abkommens Beiträge für Abnutzung ſtädtiſcher
ren der Regnung der Schiach

tlaſtung nung lachthoftaſſe für 1894/95Entlaſtung der Rechnung der Viehhofkaſſe e e

a der Rechnung der Leihamtskaſſe für 1895
nen impel Erlaß von Kanalanſchlußgebühren betreffend

etition Rüffer Erſtattung von Kanalanſchlußgebühren betreffend

Geſchloſſene Sitzung
einer Unterſtützung an eine Beamtenwittwe

Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung zweier Erbbegräbniſſe
Wahl mehrerer Bezirksvorſitzenden und Armenpfleger
Wahl eines Armenpflegers für den 14 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiſſion J der geſtrigen Sitzung gelangten eine Reihe
Magiſtratsvorlagen zur Erlediguug Von den Beſchlüſſen ſind folgende
als wichtiger hervorzuheben Der Antrag auf Mittelbewilligung für Ein
zichtungen zur Verbeſſerung der akuſtiſchen Verhältniſſe im Stadtverordnetenſitzungsſaale wurde nach den Abaänderngsrorſhigen der Bau

tommiſſion angenommen Die Bewilligung einer Ehrengabe von 300 Mt
an den eigentlichen Gründer der Genfer Konvention Durant welcher
wie wir bereits mittheilten in ſeinen alten Tagen in Noth gerathen iſt
wurde ausgeſprochen Ferner erklärte ſich die Finanzkommiſſion damit
einverſtanden daß eine Hilfslehrerſtelle beim Stadtgymnaſium in eine
etdatsmä Oberlehrerſtelle umgewandelt wird Desgleichen ſoll der An
trag a chtung einer vierten Buchhalterſtelle bei der Stadthauptkaſſe
dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zur Annahme empfohlen
werden Der Titel des laufenden Haushaltsplanes zur Umlegung und
Reparatur von Bürgerſteigen muß um 1000 Mk und der Titel Neu

n Bärgerſteigen um 6000 Mk verſtärkt werden Der Grund
dieſer Nachforderungen liegt in Straßenregultrungen welche bei Aufſtellung
des Haushaltsplanes nicht berückſichtigt werden konnten Auch dieſe Vor
lage ſoll dem Plenumfder Verſammlung zur Annahme empfohlen werden

Von der Univerſität Nach dem amtlichen Verzeichniß des
Perſonals und der Studirenden auf der Königl vereinigten Friedrichs

Univerſität h zug Geſamutzahl der Studirenden im
Sommerſemeſter 1895/96 1427 avon ſind abgegangen 547 und ſomit
verblieben 880 Dazu ſind in dieſem Semeſter gekommen durch Neu
immatrikulation 517 durch Verlängerung des akademiſchen Bürgerrechts
104 ſo daß die Geſammtzahl der Studirenden gegenwärtig 1501 beträgt
Außer dieſen Studirgiden haben die Erlaubniß zum Hören der Vor
leſungen vom Rektor erhalten 119 nicht immatrikulirte Deutſche und Nicht
deutſche darunter 9 Damen Die Geſammtzahl der Berechtigten iſt
mithin 1620 Von dieſen Berechtigten hören Vorleſungen in der theo
logiſchen Fakultät 408 in der juriſtiſchen 290 in der mediziniſchen 236 in der
philoſophiſchen 5661 Unter den Studirenden befinden ſich ſolche aus

Deutſch Oeſterreich 24 Bukowina 1 Siebenbürgen 7 Ungarn 10 Ruß
nd 64 Bulgarien 14 Schweiz 7 Niederlande Serbien je 3 Englander chweden und Norwegen je 2 Belgien Rumänien je 1
merika 19 Aſien 3 Nach Ausweis des Verzeichniſſes nimmt jetzt auch

eine Dame Dr phil Gräfin v Linden eine amtliche Stellung
bei der Univerſität ein Dieſelbe vertritt den beurlaubten Aſſiſtenten am

logiſchen Jnſtitut Privatdozent Dr Brandes während der Dauer
nes Urlaubs

Für die Bahnhofsmiſſion welche nach dem Vorgang von
Berlin und Magdeburg auch hier in Halle ſeit einem Jahre eingerichtet
iſt werden noch Hilfskräfte geſucht Wir zweifeln nicht bemerkt der Kirchl
W daß für dieſe Liebesarbeit welcher unſere Kaiſerin ein ganz be
ſonderes Intereſſe entgegenbringt auch in unſerer Stadt genügende Helfe
rinnen ſich willig finden laſſen Solche Freundinnen des Schutzes junger
Mädchen welche bei dem Quartalwechſel einige Tage oder nur einen Tag

s 3 F e e e

a folgende Punkte Herr Oberlehrer Rienau Ueber

Die allgemeine Vorturnerſtunde des Nordoſtthüringer
Turngaues wird Sonntag den 13 December Nachmittags von 2 Uhr
an in der ſtädtiſchen Tur zu Merſeburg abgehalten Herr Gauturn
wart Schnurpfeil Merſeburg wird ſelbige leiten und ſollen alle Vereine

des Denn e beſchicken uſen Der d
onaler Handlungsgehil band Jn der am

Mittwoch im Freyberg Bräu abgehaltenen Verſammlung der hieſigen
Ortsgruppe im Verbande Deutſchnationaler Handlungsgehilfen p Hamburg
welche recht zahlreich beſucht war ſprach Herr Höppner über die all
r Rechts verhältniſſe in auf den Handlungsgehllfen War

s lie Thema ſchon an und für ſich ein ſehr lehrreiches ſo Page
ſich ag dadurch noch intereſſanter Redner neben den Er
örterungen der n Artikel des Handelsgeſetzbuches noch mannig
fache Beiſpiele aus der z anführte welche ſich auf Entſcheidungen
des Reichsgerichtes und R delsgerichtes gründeten
Nach dem Vortrage entſpann ſich eine recht lebhafte Ausſprache und er
hielt dadurch noch mancher der Kollegen eine rechtliche Erläuterung die
ihm fernerhin von Nutzen ſein dürfte

Der Frauen Verein zur Armen und Kraukeupflege hält
ſeinen Bazar am Montag und Dienstag kommender Woche in Stadt

mburg ab Am Sonntag ſchon wird von 4 Uhr ab Gelegenheit zur
eſichtigung der zum Verkauf ſtehenden Gegenſtände geboten Auch hier

ſei dies Unternehmen welches dem Verein für ſeine vielzweigige Thätigkeit einen n Theil der unentbehrlichen Geldmittel alljährli veſchafft

zu reger eiligung empfohlen
Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſerlichen

Patentamt ein Patent auf eine Weckvorrichtung angemeldet Herr Oswald
Wiesner hierſelbſt

Photographiſche Geſellſchaft Auf der Tagesordnung der am
nächſten Dienstag im Hotel Goldener Ring ſtattfindenden Sitzung ſtehen

igmentverfahren
mit Demonſtrationen und Experimenten Herr Du Wullſtein Neue Er
gebniſſe der Verwendung der Röntgenſtrahlen in der Medizin mit Demon
ſtrationen Herr K Knapp Ein neues Kopirverfahren Der Gummidruck

Eisbahn Freunde des Eisſports ſeien darauf hingewieſen daß
auch im Grundſtück der Aktienbrauerei am Roßplatz eine Eisbahn eröffnet
iſt Erwachſene zahlen 10 Kinder 5 Pfg Entree

Aſtronomiſche Ereigniſſe im December Die Sonne gelangt
am 21 December früh 8 Uhr ins des Steinbocks Damit haben
wir den kürzeſten Tag und den Anfang des kalendermäßigen Winters
Bereits vom 22 an nimmt die Tageslänge wieder zu Der Mond iſt
Neumond am 4 und Vollmond am 20 Er ſteht in Erdnähe am 3 und
31 in Erdferne am 15 Merkur kann in der letzten Decemberwoche
etwa eine Stunde nach Sonnenuntergang als Abendſtern geſehen werden
Als ſolcher zeigt ſich auch Venus die ſich durch ihren hellen Glanz aus

r Der röthliche Mars iſt die ganze Nacht hindurch ſichtbar und
efindet ſich in Erdnähe Jupiter erhebt ſich jetzt bald nach 11 Uhr

Abends ſeine Lichtſtärke nimmt zu Saturn kann im SW als Morgen

zu Sylveſter ſchon zwei Stunden Jn Mondnähe ſtehen Saturn am
3 und 31 Venus am Mars am 19 und Jupiter am 25 Der
Fixſternhimmel bietet am 1 um 9 am 16 um 8 und am 31 um
7 Uhr Abends folgendes Bild Jm SO iſt unſer ſchönſtes Sternbild
der Orion mit dem Jakobſtab und den Sternen Beteigeuze Bellatrix
und Rigel emporgeſtiegen Nördlich davon ſtehen die Zwillinge Kaſtor
und Pollux Oeſtlich von dieſen iſt Prokyon im kleinen n ſichtbar
und weſtlich vom Beteigeuze breitet ſich der Stier mit Aldebaran den
Hyaden und den Plejaden Siebengeſtirn aus Nördlich vom Aldebaran
ſunkelt Kapella im Fuhrmann und weſtlich von dieſem Algol im Perſeus
Den Meridian hat eben Kaſſiopeja überſchritten von der aus ſüdlich
die Andromeda ſich ausdehnt Deren Nebel kann wie der des Orion
jetzt mit bloßen Augen bemerkt werden Tief unten im W erkennen wir
Alair im Adler und ſüdöſtlich davon Wega in der Leyer Jm N ſteht
der Wagen Gr Bär Zwiſchen ihm und der Kaſſiopeja finden wir
den Polarſtern der nur ein paar Vollmondsbreiten vom Nordpol des
Himmels entfernt iſt Die Milchſtraße ſteigt am öſtlichen Horizont
empor und verfolgt zunächſt eine weſtliche dann vom Stern Deneb an
wo ſie ſich verzweigt eine weſtnordweſtliche Richtung Sternſchnuppen
ſind beſonders in den Nächten vom 6 bis 13 ſichtbar Sie pflegen von
den Zwillingen auszugehen

r Schwergeladen Jn ſinnloſer Trunkeunheit aus einem Schnaps
laden ſtolpernd fiel geſtezn in der Abendſtunde der Arbeiter Franz R von
hier derart auf das für ſeinen Schädel doch wohl zu harte Steinpflaſter
daß er ſich eine Fraktur desſelben zuzog und deshalb in die Klinik auf
genommen werden mußte R war erſt kurz vorher aus dem Gefängniſſe
entlaſſen wo er eine Strafe wegen Bettelns verbüßt hat

r Unfall Beim Abladen von Steinen aus einer Lowry auf dem
Centralbahnhofe hierſelbſt kam der Arbeiter Otto Arndt aus Giebichen
ſtein vorgeſtern dadurch zu Schaden daß ein bätuerliches Geſchirr auf
welches nebenan von einer Lowry Rüben geladen wurden an den Wagen
des A ſtieß wodurch letzterer von jenem herabfiel und den linken Arm
brach

Für Billardſpieler Der auch in Halle rühmlichſt bekannte
Billardmatador Hugo Kerkau iſt von dem Ungarn Adorjan aus Budapeſt

ſtern geſehen werden Die Dauer der Sichtbarkeit beträgt jetzt 15 Minuten

dieſem Werke ſich z widmen bereit ſind werden gebeten bei Paſtor Grün
an der Marienkirche 3 ſich anzumelden wo ſie näheres erfahren

Stadtkreis Halle und Saalkreis Jm Verlage von Fr Starke
hierſelbſt iſt eine Karte zur Heimathskunde von W Günther erſchienen
welche den Stadtkreis Halle und den Saalkreis umfaßt Der Preis be
trägt 50 F Die ſehr ausführliche Karte iſt in ſieben Farben hergeſtellt
Sie ſt mit ſämmtlichen Eiſenbahnen verſehen die im Bau fertig und theil
weiſe auch erſt projektirt ſind

Stadttheater Morgen Sonnabend geht LArronges gemüth
volles Luſtſpiel Doktor Klaus in Scene am Sonntag wird Nachmittags
als FremdenVorſtellung bei halben Preiſen Wilhelm Tell gegeben
Abends Die ſchöne Galathee der Ziegler ſche Schwant Die
Furcht vor der Schwiegermutter und die Märchenoper Hänſel
and Gretel Der weitere Spielplan der neuen Woche bringt folgende
Aufführungen Montag Die ſchwarze Kaſchka Dienstag unbeſtimmt
Mittwoch Morituri Donnerstag Tannhäuſer Freieg mit gänz
lich neuer K Ausſtattung Aſchenbrödel oder der gläſerne

offel Weihachtskomödie mit Geſang und Tanz in 6 Bildern von
er Sonnabend bei lleinen Preiſen Glück im Winkel
Militär Anwärter und Jnvaliden Am nächſten Montag

Abend findet in den Kaiſerſälen hierſelbſt eine Verſammlung des Zweig
vereins des Verbandes Deutſcher Militär Anwärter und Jnvaliden ſtatt
mm der ein Vortrag über die Aufbeſſerung der Militär Anwärter Ver

gehalten werden wird Sämmtliche Militär Anwärter und Jn
haben Zutritt

Koruhaus Nachdem auf Veranlaſſung der Landwirthſchafts
kammer für die Provinz Sachſen die landwirthſchaftlichen Vereine in
den Kreiſen Saalkreis Merſeburg Bitterfeld Delitzſch Mansfelder See
and Bergkreis in ihren Verſammlungen zu der Errichtung eines Korn
hauſes in Halle und der Gründung einer Genoſſenſchaft zum Betriebe
geh Stellung genommen haben und die weiteren Vorarbeiten beendet
ſind ergeht jetzt von der Landwirthſchaftskammer an die Landwirthe der

bengenannten Kreiſe die Einladung zu einer Sitzung am Sonnabend
19 ember ds Js Vormittags 10 Uhr nach Halle Hotel zur Stadt
Hamburg Zu wünſchen iſt daß ſich die intereſſirten Landwirthe zahlreich

dieſer wichtigen Verſammlung einfinden Die Theilnahme an derhen Verſammlung zieht ſelbſtredend nicht die Verpflichtung zum

ritt in die Kornhausgenoſſenſchaft die im Anſchluß an die Sitzung
Lonſtituirt werden ſoll nach ſich Die Tagesordnung iſt folgende 1 Er
richtung eines Getreide Lagerhauſes zu Halle und der Genoſſenſchaftliche
Betrieb deſſelben Referenten Herr Landes Oekonomierath von Mendel
Steinfels und Herr Dr Jürgens zu Halle 2 Konſtituirung der Ge
noſſenſchaft 3 Berathung des Statuts und der Geſchäftsordnung

Die Ibthellang ſur Herren Damen

brachte es zu Serien bis 232 Points
in einer Cadrepartie um volle 500 Points geſchlagen worden Adorjan

Dem intereſſanten Turnier das
in der Billard Akademie Friedrichſtraße zu Berlin ſtattfand wohnte eine
auserleſene Schaar Billardkünſtler bei ſo Prinz Solms Prof Begas u A
Kerkau hat dem ungariſchen Meiſter ſofort ein neues Gegenſpiel angeboten
das geſtern Donnerstag ſeinen Anfang nahm Kerkau hat ſeinem Gegner
bei 24000 Punkten 1600 Punkte vorgegeben

Selbſtmordverſuch Heute Vormittag durchſchnitt ſich in dem
auſe Mansfelderſtraße 48 das Dienſtmädchen P in ſelbſtmörderiſcher

Abſicht die Luftröhre Das Mädchen wurde nach Anlegung eines Noth
verbandes nach der Königl Univerſitätsklinik gebracht Obwohl der Zu
ſtand ein ſehr bedenklicher iſt ſo iſt er doch nicht ganz hoffnungslos da
die Schlagader nicht getroffen iſt Welche Urſachen das Mädchen zu der
verhängnißvollen That veranlaßten ſteht noch nicht feſt

Jm Ranuſch Jn vergangener Nacht gegen 28 Uhr wurde ein
Student der Rechte in den Anlagen vor dem Waſſerthurme in der Magde
burgerſtraße ſchlafend angetroffen Derſelbe war nicht im Stande ſich
nach Hauſe zu begeben und mußte in ſeinem eigenen Jntereſſe nach dem
Polizeigewahrſam gebracht werden da er ſonſt erfroren wärez Surchgänger Geſtern Abend ſcheuten die Pferde des Droſchken

kutſchers K Dieſelben liefen in ſchnellſter Gangart durch die Klein
ſchmieden Jn der gr Ulrichſtraße vor dem Grundſtück 63 wurden die
Thiere ehe ſie Schaden angerichtet hatten von dem Polizeiſergeanten
Thienel aufgehalten

Schon wieder Geſtern n blieb das Pferd des Fuhr
werksbeſitzers Ackermann vor dem Grundſtück gr Steinſtraße 19 in der
Spurrille einer Stadtbahnſchiene hängen Das Thier ſtürzte und konnte
erſt wieder befreit werden nachdem das Eiſen abgeriſſen war

Zuſammenſtoſz Geſtern Nachmittag ſtieß der Preſchwagen des
rrn Schmiedemeiſter Wurn auf der neuen Promenade einem
ſtwagen des Herrn Fuhrwerksbeſitzer Lippert zuſammen Dadurch

wurde der Preſchwagen beſchädigt u a ein Rad deſſelben zertrümmert
Jn Folge des Zuſammenſtoßes ſcheute das Kießling ſche Pferd und ging
durch K wurde aus dem Wagen geworfen während ſein vierjähriger
Sohn ſitzen blieb Das erregte Pferd raſte mit dem beſchädigten drei
rädrigen Wagen durch die Herrenſtraße bis nach der Schieferbrücke wo
es von Arbeitern aufgehalten wurde Glücklicherweiſe wurde weiteres
Unheil nicht angerichtet

Büchermarht
Den Namen Eiebig Company s Fleiſch Extrakt in der

Lürgerlte en Küche führt ein allerliebſt ausgeſtattetes illuſtrirtes Buch

Regenschirm
ist auf das Reichhaltigste ausgestattet und empfehle ich unter Anderem

das die genannte Geſellſchaft ihrer Kundſchaft gewidmet hat und das durch

ünd Kinder

für Halle ad den Saalrreo 8 December Selte 3
die Verkaufsſtellen des Fleiſch Extraäkts durch Gratisvertheilun
Das Werkchen umfaßt 84 Seiten die einzelnen Kapitel
Suppen Fiſche Fleiſchſpeiſen Wild und Geflügel ucen
Salate Krankenkoſt Alle Rezepte ſind von der Herausgeberin von
Davids Kochbuch der ſchon hierin liegt eine Gewähr für die C
ſtändige Behandlung des wohl allen Hausfrauen hochintereſſantenund e die ſorgfältige Auswahl geeigneter Gerichte Selbſt die erfahren

Leſerin dürfte hier noch manche ſchätzbare Anregung finden und die pur
Neuvermählte wird für gute und unſchwer ausführbare a dank
bar ſein n beachtenswerth iſt der letzte Abſchnitt
toſt der auch den ausgezeichneten Eigenſchaften und der vielſeitigen Ver
wendbarkeit des Liebig Companys Fleiſch Peptons Rechnung trägt

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Herlin 4 December Wie die Nationalzig hört hat das

Centrum mit der Regierung über die Juſtiznovelle die Kompromiß
verhandlungen begonnen Seine Führer ſind bereit die Beſetzung der
Straftammern mit 5 Richtern preiszugeben ebenſo die Beſeitigung des
Zeugnißzwanges gegen die Preſſe Die Berufung ſoll nicht an das Ober
landesgericht ſondern an ein anderes Landgericht als das welches in
erſter Jnſtanz geurtheilt hat gehen Gleichwohl gelten bis jetzt die Aus
ſichten für eine Verſtändigung für gering Für den Beginn der dritten
Leſung ſoll der 10 December in Ausſicht genommen ſein

Generalſtrike
Hamburg 4 December Die CentralStreikkommiſſion beſchloß den

Generalſtrike aller in und an dem Hafen beſchäſtigten
Arbeiter Ein heute vertheiltes Fluglatt fordert alle betheiligten
Arbeiter auf zu ſtreiken damit in Hamburg der Hafenverkehr gänzlich
erlöſche Um S Uhr legten die Staatsquaiarbeiter die Arbeit nieder
Ein kleiner Theil arbeitete weiter vermuthlich bis Mittag

Mülhauſen Elſ 4 December Seit heute früh ſteht ein Theil
der Gebäude der Mülhäuſer Baumwollſpinnerei von Naegeli ſeères in
Flammen Die Entſtehungsurſache des Brandes welcher ausbrach bevor
die Arbeiter die Fabrik betreten hatten iſt unbekannt

London 4 December Daily Chronicle meldet aus Newyork
Mac Kinley und die Führer der republikaniſchen Partei ſeien völlig einig
darüber daß die außerordeutliche Tagung des Kongrefſes nach dem
4 März einzuberufen ſei um ein neues Schutzzollſyſtem feſtzuſetzen
Mac Kinley s Freunde mißbilligen die Verſuche das überſtürzte Zollgefet
während der Tagung des Winters durchzudringen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Rom 4 December Faſt ſämmtliche Blätter drücken ihr Erſtaunen

darüber aus daß der Konſul Cechi den waghalſigen Zug in das
Somaliland ohne genügenden Schutz unternommen hat Man iſt all
gemein der Anſicht daß eine Züchtigung der Somali eventuell auf große
Schwierigkeiten ſtoßen kann

London 4 December Die Times meldet aus Kapſtadt Der
neue Präſident von Prätoria lehnte die von 450 britiſchen Einwohnern
unterzeichnete Adreſſe ab worin die Aufrechterhaltung der Oherho heit

Englands betont wird Begründet wird das Verhalten damit daß die
Worte die ſüdafrikaniſche Republik beleidigen würden

Warſchau 3 December In der Gegend von Wloclawek wurde
die aus zwölf Perſonen beſtehende Räuberbande des berüchtigten
aus Sibirien entfiohenen Lewandoski vom Militär eingefangen Die
Bande hat zwei Jahre hindurch das ganze Gouvernement in An
und Schrecken gehalten viele Edelhöfe und Bauernhäuſer geplündert B

ſtiftungen und Mordthaten verübt
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Voransſichtliches Wetter am 5 Dezember 1896
Bei nach Weſten drohendem mehr bewöktem Wetter etwas

gelinder mit Neigung zu Schneefall

Waſſſerſtände Am 3 December Weißenfels Oberp 86
4 December Halle unterhalb 1,76 Trotha 1,50 3 e
Bernburg 0,92 Calbe Unterpegel 0,28 Oberp 1
Dresden 1,50 Magdeburg 1,00
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Sonnabend General Anzeiger für Halle und den Gnalkreis
De Sonntag bis 7 UVhr Abends geöffnet V

5 December

I a S Weiss Halle a S
5 Seaechtenswerth fär den Einkauf ist die 5Ausstellung mein 10 grossen vchaukenster

Mantel WinterPaletots
r r ai Stoffemantele Kn ab en Paletots 455 Knaben Anzüge zFeinste Saison Neuheiten

Pottel G Broskowslki D hanbg Gänss u Enten
Steyr Poulets Puthennen Poularden Fasauen

Massen Auswahl

Halle a Gr Ulrichstrasse 28 maselhühner Birkwild m n e W
empfehlen in feinsten QAualitäten 0 geh wers eIa Holländ Austeorn Astrachan und Ural Caviar J r

Helgoländer Hummer Strassburger Gänseleberpasteten empfehlen
Alle feinen Fleisch u Wurstwaaren Pottel Broskowski

Diverse Tafelkäse Pumpernickel Salzcakes Breszeln
Frische und getrocknete Dessertfrüchte Gemüse und Salate

Feine Liqueure Spirituosen ff alten Cognac und Rum den en n u enBesten Düsseldorfer Punseh Von I 2,25 p Fl an An Bre an hTäglich frisches Hamburger Gellügel m Sorten Wild üssrüidhner e n d wie S r
Preiswerthe vorzügliche Roth Rhein und Moselweine 6 Giehitnſein Uuscbentschler ne z8chentschler FriseurDeutschen u fr anzösischen Champagner D h e et

Prompter Versand nach auswärts Billigste PreisnotirungZAlpin Hemtze t re J Viaunong bſg
J Leipzigerſtraße 22 Empfehle in größter Anowaht

flalie a Se 24 Sqweerſtraße 24 Dokumenten Mappen en et en e m
mit 12 Abthe ilungen Elegante Loden Joppen 1 u reihig von 5 Mk an

r Wiederverkäufer empfehle Elegante Jacket Anzüge in Buckskin in ſchönen Deſſins v 10 Mk an

n

Elegante Jacket Anzüge in Kammgarn Cheviot 1 u reihig von

Lilderbogen ſämmtliche Lametta Elegante We dine in Kammgarn Diagonal von 16 Mk an
r itet Sch ulart ikel J Elegante Hoſen in allen Stoſfen ſowie Muſtern v 3 Mt an

eotto s Lederwaaren ichtdü eu Elegante Knaben u Surſchen Anzüge in allen Stoffen u Façons
Spiele Schmuckſachen Gold u Silberſchaum der 3 S alennzelne Jackets und gten auffa illig
Puppen z Spielſachen Zuderſchachteln Schwere Lederhoſen 3 u 3,50 prima 4 u 4,50 Mk
Puppenköpfe f 25 Pf 50Pf u 1M Verk Gratulationskarten Kräftige Zwi Caſſinet halbe Lederhoſen v 1,50 M an

Spielſchachteln Wunſchbogen r wo SePreise Zwirn Caſſinet Lederjackets v 3 Mk an Flanelljacken
Zu billigſten Engros Preiſen Callicoband Stück 8,00 5,00 Mk Calmucjacken Monteuranzüge in Leinen u Pilst v 3 Mk an

In Iondl Anelf a e Gustav Reinsoh zu7

Sonnabend früh 6 Uhr l eine in Flaſchen à 50 Pfg und ausgewogen Spazierſtöcke W Bitte auf die Firma zu agten S

große Fuhre Aepfel à Pfd 70 Pfg S rößter Auswahl empfiehltauf W r vf Adler Apotheke Geiſtſtr 15 schke Leipzigerſtr 16
aus wenBillige ſackeis len

haben Wir in unserem

2 Sehaufenster 49 Grosse Ulrichstr 49
besonders ausgestellt Alter Dessauer

196

m m7mWW e r

Sie Kaufen die schönsten Weihnachtsgeschenke in dem neuen Geschüäft von

E Gutherlet Gr Ulrichstrasse 54 e tegrent
Galanterie Schmuck und LederwarenMagazin fän Kunst Luxus und Broncewaren Reizende Neuheiten

Special Geschäft für Geschenk Artikel Billige Preise
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